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(2) Wer die Tat im Verteidigungszustand begeht, wird mit Freiheitsstrafe 
von einem Jahr bis zu acht Jahren bestraft.

§270

Beleidigung Vorgesetzter oder Unterstellter

(1) Wer als Unterstellter einen Vorgesetzten oder als Dienstgradniederer einen 
Dienstgradhöheren während des Dienstes oder wegen dienstlicher Obliegenheiten 
außerhalb des Dienstes verleumdet' oder beleidigt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
zwei Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung oder mit Strafarrest bestraft.

(2) Ebenso wird bestraft, wer die Tat nach Absatz 1 als Vorgesetzter einem 
Unterstellten oder als Dienstgradhöherer einem Dienstgradniederen gegenüber 
begeht.

§271

Verletzung des Beschwerderechts

Wer als Vorgesetzter eine ordnungsgemäß eingereichte Beschwerde eines 
Unterstellten nicht bearbeitet, zurückhält oder den Beschwerdeführer zur Rück­
nahme der Beschwerde nötigt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit 
Verurteilung auf Bewährung oder mit Strafarrest bestraft.

§272

Verrat militärischer Geheimnisse

(1) Wer militärische Geheimnisse unerlaubt offenbart, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu fünf Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung oder mit Strafarrest 
bestraft.

(2) Ebenso wird bestraft, wer geheimzuhaltende militärische Dokumente oder 
Gegenstände sich unerlaubt verschafft, für Unbefugte zugänglich aufbewahrt oder 
durch vorsätzliche Verletzung der Vorschriften über die Wachsamkeit geheim­
zuhaltende militärische Dokumente oder Gegenstände fahrlässig abhanden kom­
men läßt oder militärische Geheimnisse fahrlässig offenbart.

(3) Wer durch die Tat schwere Folgen für die Gefechtsbereitschaft oder Kampf­
fähigkeit der Truppe vorsätzlich oder fahrlässig verursacht, wird mit Freiheitsstrafe 
bis zu acht Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung bestraft.

(4) Der Versuch ist strafbar.
(5) Im Verteidigungszustand wird die Tat nach Absätzen 1 und 2 mit Freiheits­

strafe bis zu zehn Jahren oder mit Verurteilung auf Bewährung und die Tat nach 
Absatz 3 mit Freiheitsstrafe nicht unter einem Jahr bestraft.


